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Starke Georgsmarienhütte GmbH & Co. KG
Topsloh 2-6
49124 Georgsmarienhütte

Telefon & WhatsApp: 05401 4809-0
E-Mail: info.gmh@starke-gruppe.de

Nur bis zum 10.03.2025:
T-Cross oder Taigo im Privatleasing ab 149,00 €1 mtl.

z.B. T-Cross Life 1.0 TSI OPF 70 kW (95 PS) 
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,6; CO2-Emissionen in g/km: 127; CO2-Klasse: D (WLTP)

Unser Leasingangebot: 
Leasing-Sonderzahlung: 999,00 €
Laufzeit:  36 Monate

Laufleistung/Jahr: 10.000 km
36 mtl. Leasingraten á 149,00 €1

¹ Ein Leasing-Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener 
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 
Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein 
gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Inkl. Abholung in der Autostadt-, zzgl. Zulassungskosten. Gültig bis zum 10.03.2025.

Code scannen und 
mehr erfahren!

Unser Leasingangebot: 
Leasing-Sonderzahlung: 999,00 €
Laufzeit:  36 Monate

Laufleistung/Jahr: 10.000 km
36 mtl. Leasingraten á 149,00 €1

z.B. Taigo Life 1.0 TSI OPF 70 kW (95 PS) 
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,4; CO2-Emissionen in g/km: 123; CO2-Klasse: D (WLTP)
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0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Boden-, WDVS-Arbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

SERVICE
Wir sind für Sie da!

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 03
7 34 00

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 03
3 62 96 74

Münsterstraße 51
49186 Bad Iburg
info@atalux.de
www.atalux.de

Fenster · Haustüren · Montageservice 
Wir liefern Fenster, Haustüren und Zubehör,  

auch für Handwerk und Privatkunden  
für die Selbstmontage

BAUELEMENTE

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

Ampel-Parteien verlieren 
auch in Iburg
Krassesten Abschwung bei den Direktstimmen  
erlebte die FDP
Große Verschiebungen bei der 
jeweiligen Parteien- und Kandi-
datengunst prägen das Bild der 
jüngsten Bundestagswahler-
gebnisse auch in Bad Iburg. Kla-
rer Sieger bei den Erststimmen 
ist Lutz Brinkmann (CDU) der 
3.059 Stimmen (41,96 Prozent) 
der insgesamt 7.219 gültigen 
Stimmen der Wählerinnen und 
Wähler, die sich an der Wahl be-
teiligten, einsammeln konnte. 
Damit konnte er das CDU-Erst-
stimmen-Ergebnis von 2021 um 
30 Prozent steigern. Nicht ganz 
so hoch viel der relative Zu-
wachs von 7,13 Prozent bei den 
Zweitstimmen aus, nunmehr 
37,51 Prozent.
1558 (21,27 Prozent) der Erst-
stimmen gingen an Anke Hen-
ning (SPD), die einen geringen 
Verlust zu verbuchen hatte. 
Ganz im Gegensatz zu ihrer Par-
tei, die bei den Zeitstimmen von 
28,76 Prozent auf 20,23 Prozent 
absackte. 
„In Bad Iburg hat die SPD Ihre 
Stimmen im Durchschnitt der 
letzten Wahlen halten kön-
nen, was mich zuversichtlich 
stimmt“, betont Jochen Wiek für 
die SPD im Rat. „Was mich aller-
dings erschüttert ist, dass auch 
im beschaulichen Bad Iburg fast 

13 Prozent der Wählerinnen und 
Wähler einer in Teilen rechts-
radikalen Partei zutrauen, bes-
sere Konzepte für unser schö-
nes Land zu haben. Ein Blick in 
deren Wahlprogramm oder auf 
die diversen Faktenchecks nach 
den Fernsehdebatten hätte hel-
fen können, dieses anders zu se-
hen.“
Die AfD hat sich bei Erst- und 
Zweitstimmenanteil mehr als 
verdoppelt.
Ähnlich wie der SPD erging es in 
Bad Iburg Bündnis 90/Die Grü-
nen. Die Direktkandidatin Fi-
liz Polat verlor im Vergleich zur 
Vorwahl 4,28 Prozent und er-
hielt jetzt 878 Stimmen (12,04 
Prozent) und damit zwölf Stim-
men mehr als ihre Partei. 

„Sicherlich hätten wir uns als 
Grüne ein besseres Wahlergeb-
nis gewünscht, auch wenn wir 
uns als feste politische Kraft im 
zweistelligen Bereich etabliert 
haben“, räumt Daniel Schnei-
der als Sprecher der Grünen im 
Iburger Rat ein: „Gleichzeitig gilt 
es nun Gesprächs- und Koope-
rationsbereit unter allen demo-
kratischen Parteien zu sein, um 
Lösungen für wichtige Themen 
zu erarbeiten, die die Rechts-
populisten nicht haben. Daher Jochen Wiek

Daniel Schneider

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 15. März 2025.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist  
Montag, 10. März, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1997 von Günther Riesenbeck 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
6. März 2025.

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
13. März 2025.
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werden wir Grüne auch weiter-
hin Themen wie Umweltschutz, 
Bildung, Soziales, Integration 
und Stärkung unserer Kommu-
nen konsequent einbringen.“
Den krassesten Abschwung bei 
den Direktstimmen erlebte die 
FDP. Ihr Kandidat Lutz Haun-
horst holte mit 328 Stimmen 
annähernd 80 Prozent weni-
ger Stimmen als Matthias Sees-
tern-Pauly im Jahr 2021 mit 
1445 Stimmen. Mehr als halbiert 
hat sich auch der Zweitstim-
men-Anteil der Liberalen. Er-
nüchternd für die Freidemokra-
ten, wie Nicole Hölscher für die 
FDP/WBG im Rat klarstellt. „Das 
Ergebnis zur Bundestagswahl 
ist für uns bitter. Es stehen an-
strengende Jahre vor uns, aber 
unser Ziel ist klar:  Die FDP muss 
sich wieder so aufstellen, dass 
sie wieder mehr Menschen an-
spricht und wir die Rückkehr in 
den nächsten Bundestag schaf-

fen. Dazu wollen wir hier in Bad 
Iburg mit unserer lösungs- und 
sachorientierten Arbeit im Rat 
auch unseren Beitrag leisten.“
Über eine annähernde Verdrei-
fachung können sich die Linken 
freuen in Bad Iburg. Erik Frerker 
holte 5,28 Prozent der Erststim-
men und die Partei 5,76 Prozent 
der Zweitstimmen. 2021 lag sie 
bei Erst- und Zweitstimmen bei 
1,8 Prozent. � jpe o

Nicole Hölscher

20 statt 26 Ratsmitglieder 
ab 2026 möglich
Rat berät über Reduzierung der Ratsmitgliederzahl
„Guter Rat ist teuer“, sagt der 
Volksmund. „Kleiner Rat ist billi-
ger“, sagen die Zahlen und mit 
ihnen vermutlich viele Kämme-
rer im Land, wenn vom Zent-
ralorgan der kommunalpoli-
tischen Entscheidungen, also 
dem Rat, die Rede ist. Die Größe 
der Räte an sich sagt wenig 
über die Qualität der getroffe-
nen Entscheidungen aus. Mit-
unter aber über die Länge der 
Entscheidungswege, wenn das 
Wort von Satiriker Karl Valentin 
gilt: „Es ist alles gesagt, nur noch 
nicht von allen.“
Die jährlichen durchschnittli-
chen Kosten eines Ratsmitglie-
des belaufen sich in Bad Iburg 
auf rund 1.500 Euro. Bei einer 
Reduzierung der Ratsmitglieder 
um sechs Personen entspricht 
das einem jährlichen Einspar-
volumen von rund 9.000, und 
für die Dauer der Wahlperiode 
45.000 Euro. Das Niedersächsi-

sches Kommunalverfassungs-
gesetz (NKomVG) bietet die 
Möglichkeit durch Satzung in 
Gemeinden mit mehr als 8.000 
Einwohnern die Zahl der Rats-
frauen und Ratsherren um 2, 
4 oder 6 zu verringern. Dabei 
darf die Zahl der Ratsfrauen und 
Ratsherren nicht unter 20 sin-
ken. Laut Beschlussvorschlag 
für die kommende Ratssitzung 
am 4. März ab 18 Uhr in der Re-
alschule solle die Reduzierung 
der Zahl der Ratsmitglieder für 

die Wahlperiode 2026 bis 2031 
um sechs Ratsmitglieder erfol-
gen. Zwischenzeitlich stand die 
Reduzierung von 26 auf 24 Rats-
mitglieder zur Debatte. Bei die-
ser Variante sollte die restliche 
Summe nach der vom Arbeits-
kreis Finanzen empfohlenen 

Einsparung mit einer Kürzung 
der Aufwandentschädigung er-
folgen. Die entsprechende Sat-
zung muss bis spätestens 18 
Monate vor Ende der Wahlperi-
ode erlassen sein. Der Stichtag 
ist der 30. April.  � jpe o

Einladung zum Senioren 
Café mit musikalischer 
Frühlingsreise
Das Pflegeteam am Schloss lädt 
interessierte Seniorinnen und Se-
nioren zum kostenlosen Senio-
ren Café am 5. März ab 14.30 Uhr 
im Seniorentreff Hubertushof 
(Schlossstraße 22) ein. Bei Kaffee 
und hausgebackenem Kuchen 
erwartet die Gäste eine besonde-
re Liederreise mit dem Duo Zau-

berstern. Gerhild Bitzer und Ralf 
Beck präsentieren ihr Frühlings-
programm „Nun will der Lenz 
uns grüßen“ und entführen in ly-
rische Klangwelten mit harmo-
nischen Melodien. Anmeldung 
unter Telefon 05403/3448010 er-
forderlich. Ein kostenloser Fahr-
dienst ist möglich.� o

GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Eiscafé Cristallo 
Bad Iburg

6060
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W i r t s c h a f t s p r ü f u n g s g e s e l l s c h a f t 
S t e u e r b e r a t u n g s g e s e l l s c h a f t 

Rundum gut beraten  
– für nachhaltigen Erfolg 
 
HLB Klein Mönstermann 
– seit über 90 Jahren 
Ihr Partner für Steuern,  
Wirtschaftsprüfung & Un-
ternehmensberatung. 

Mit 250 Expert:innen an 
fünf Standorten bieten wir 
umfassende Lösungen 
aus einer Hand – inklusive 
Rechtsberatung & Notariat. 
 
Setzen Sie auf Erfahrung  
& Zukunft!

www.kmp-gruppe.de

HLB  |  Dr. Klein, Dr. Mönstermann
+ Partner GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft  
Steuerberatungsgesellschaft

Charlottenburger Ring 22
49186 Bad Iburg
t 05403 796 790

   J
etzt auch in Bad Iburg

Mit Sicherheit 
elegant umzäunt.

Zaunteam Osnabrücker Land |  Hager Feld 19 | 49191 Belm
osnabruecker-land@zaunteam.de | Tel: 05406 6720916

Jetzt GRATIS-
Beratung 
vereinbaren!

Jetzt GRATIS-
Beratung 
vereinbaren!

Jetzt GRATIS-
Beratung 
vereinbaren!

AKTUELLE  
AUSGABE  

JETZT AUCH  
ONLINE  

ZU LESEN! WWW.OSNING-MEDIEN.DE

Kanzleiwachstum bei HLB 
Klein Mönstermann
Die HLB Dr. Klein Dr. 
Mönstermann und Part-
ner GmbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaf t 
und Steuerberatungsge-
sellschaft freut sich, den 
Zusammenschluss mit 
der inhabergeführten 
Steuerberatungskanz-
lei Thomas Walgern aus 
Bad Iburg bekannt zu 
geben. 
HLB Klein Mönstermann 
ist mit rund 250 Mitar-
beiterinnen und Mitar-
beitern an fünf Stand-
orten in Deutschland 
eine etablierte Sozietät 
mit dem Anspruch, ihre 
Mandanten umfassend 
und auf Augenhöhe zu 
beraten. Der Zusam-
menschluss markiert 
einen weiteren Mei-
lenstein in der Wachs-
tumsstrategie der Kanzlei und 
unterstreicht das Engagement, 
den Mandanten in der Region 
erstklassige Dienstleistungen 
anzubieten.
Mit der Integration der Kanz-
lei ergibt sich die Chance, das 
Team um weitere Mitarbeitende 
zu erweitern. Gleichzeitig kön-
nen Synergien erworben wer-
den durch den bestehenden 
Mandantenstamm und den gu-
ten Ruf von Steuerberater Tho-
mas Walgern aus Bad Iburg und 
seinem Team.
„Aufgrund der wirtschaftlichen 
Dynamik und den damit ver-
bundenen steuerlichen Heraus-
forderungen sind bei mir Über-
legungen entstanden, wie ich 
den stetig steigenden Anfor-
derungen an eine zuverlässige 
Steuerkanzlei − auch im Hin-
blick auf die Nachfolgeplanung 
− in Zukunft gerecht werden 
kann“, erklärt Walgern. „Da es 
für meine Kanzlei bisher keine 
Nachfolgeregelung gibt, habe 
ich mich im Sinne einer best-
möglichen Beratung meiner 

Mandanten für den Zusammen-
schluss mit HLB Klein Mönster-
mann entschieden“, so der Steu-
erberater. 
Die Mandanten der Steuerkanz-
lei Walgern profitieren künftig 
von der umfassenden Expertise 
und den erweiterten Angebo-
ten wie Rechts- und Fachbera-
tung oder dem Notariat. Auch 
der Anschluss an das HLB-Netz-
werk bietet viele Vorteile durch 
ein breites, auch internationales 
Know-how. 
„Wir freuen uns, die Kompetenz 
und Erfahrung von Thomas Wal-
gern in unsere Kanzlei zu integ-
rieren und gemeinsam erfolg-
reich in die Zukunft zu gehen“, 
erklären Walter Hinken und Dr. 
Christoph Averdiek-Bolwin, Ge-
schäftsführer von HLB Klein 
Mönstermann. 
Der Zusammenschluss wurde 
zum 1. Januar 2025 vollzogen. 
Beide Teams freuen sich auf die 
Zusammenarbeit und arbeiten 
eng zusammen, um einen rei-
bungslosen Übergang zu ge-
währleisten.� o

Von links: Walter Hinken (HLB Klein 
Mönstermann), Thomas Walgern,  
Dr. Christoph Averdiek-Bolwin (HLB Klein 
Mönstermann) 
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TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 2. März
 Apothekennotdienst

Mühlentor-Apotheke | Mühlentor 3 | Bad Iburg   
Telefon 05403/73780
Freitag, 7. März

  � Rosenfreunde Freudenthal
15.30 Uhr | unterhalb des Baumwipfelpfads | Tipps zum Rosen-
schnitt im Frühjahr | ohne Anmeldung und Eintritt
Sonntag, 9. März

 Apothekennotdienst
Stadt Apotheke | Große Straße 53, Dissen| Telefon 05421/2216

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

- Anzeige- 
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TAXI
EGGERT

Kirchstr. 3, 49186 Bad Iburg
Sonntag Ruhetag

GMHütte-Oesede - Oeseder Straße 39a

Bodenbeläge · Teppiche · Tapeten Farben  
Gardinen · Rollos · Jalousetten · Vertikalanlagen 
Markisen · Bad-Teppiche und -Garnituren
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Bodenbeläge · Teppiche · Tapeten   
Farben · Gardinen · Rollos · Jalousetten   
Markisen · Vertikalanlagen  · Insektenschutz 
Bad-Teppiche und -Garnituren

Oeseder Str. 39a · GMHütte-Oesede
Tel. 05401/85930

Der richtige Partner für Ihren Einkauf – Gewerbe & Privat

Jetzt supergünstig einkaufen!Jetzt supergünstig einkaufen!

Ihr Fachmarkt für: Bodenbeläge · Tapeten 
Insektenschutz · Farben 

Gardinen · Plissees · Vertikalanlagen

Senden Sie Ihre Fragen vorab an:  
gesundheit-im-gespraech@noz.de

Gesundheit im Gespräch

05.03.2025, 18:00 Uhr
Online & NOZ Medienzentrum, Breiter Gang 10-16,  
49074 Osnabrück (Eingang über Erich-Maria-Remarque-Ring)
Einlass ab 17:30 Uhr,  Eintritt frei

Medikamente bei 
Brustkrebs

Themen:

  Aktuelle Entwicklungen und  
Therapiemöglichkeiten

  Integration von Medikamenten  
in eine Therapie

  Infos zur Anti-Hormontherapie  
und Chemotherapie

Für weitere Infos sowie  
den Link zum Livestream 
bitte QR-Code scannen

Referent*innen: 
PD Dr. med. Thorsten Heilmann, Chefarzt der Klinik für Senologie 
und Leitung interdisziplinäres Brustkrebszentrum 
Dr. med. Kerstin Lüdtke-Heckenkamp, Oberärztin der Klinik für 
Internistische Onkologie und Hämatologie und Leitung Klinisches 
Studienzentrum

Dieses Mal von Pastor Bernhard Brinkmann,  
Pfarreiengemeinschaft Bad Iburg - Glane

Halleluja und Helau:
Haben Sie die Bundestagswahl 
schon verdaut? Im Augen-
blick passiert sehr viel in der 
Welt – und einige Nachrichten 
lassen mich mit Sorge zurück 
und müssen erstmal verarbei-
tet werden. Wie schön 
wäre es, aus diesen 
Zusammenhän-
gen einmal aus-
steigen zu kön-
nen und einen 
Tag mit Froh-
sinn und Un-
beschwertheit 
erleben zu dür-
fen. Da kommt 
doch der Rosen-
montag wie gerufen. 
Nicht nur Kinder freuen 
sich darauf, auch Erwachsene 
nehmen an Umzügen teil oder 
sehen die Prunksitzungen im 
Fernsehen, um heitere Stun-
den zu erleben und einmal 
herzhaft lachen zu können. 
Wer sich verkleidet, der steigt 
damit aus dem Alltag aus und 
schlüpft in eine völlig andere 
Rolle hinein. Hier kann jeder 
unabhängig von der Gehalts-
klasse zum König werden und 
die Schüchterne zum gefeier-
ten Promi. 
Das „Helau“ am Rosenmontag 
wird von einigen auf das „Hal-
leluja“ im Gottesdienst zurück-
geführt. Mit dem Halleluja-
Gesang wird das Evangelium 

angekündigt, die frohe Bot-
schaft eingeleitet. Den Froh-
sinn haben also Helau und Hal-
leluja gemeinsam. Es eint sie 
auch die Eigenschaft, dass am 
Aschermittwoch alles vorbei 
ist. Das Halleluja wird in der 

Fastenzeit nicht ver-
wendet und dann 

erst wieder Os-
tern mit neuer 

Kraft ange-
stimmt. 
Christen soll-
ten nicht mit 
einem Gesicht 

wie Essiggur-
ken herumlau-

fen, sagte einmal 
Papst Franziskus. 

Denn sie haben eine gute 
Nachricht im Herzen und kön-
nen gut lachen. Das sollte man 
ihnen auch ansehen. Paulus 
schreibt an seine Gemeinde in 
Philippi: „Freut euch im Herrn 
zu jeder Zeit! Noch einmal 
sage ich: Freut euch!“ (4,4) Also 
braucht man nicht unbedingt 
die dicke Theaterschminke im 
Gesicht um zu lachen. Freude 
im Herzen und Aufmerksam-
keit für gute Nachrichten kön-
nen Sorgenfalten minimieren. 
Auch die Infektionsrate beim 
Lachen ist erfreulich hoch, es 
ist ansteckend.

In diesem Sinne: Helau  
und Halleluja!

DAS GEISTLICHE WORT
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Jahreshauptversammlung 
des Förderkreises der  
Realschule
Der Vorstand des Förderkrei-
ses der Realschule Bad Iburg zur 
nächsten Jahreshauptversamm-
lung am Dienstag, 4. März, um 
19 Uhr in der Mensa der Real-

schule. Neben den Vorstands-
berichten steht auch das Thema 
Schulhofgestaltung auf der Ta-
gesordnung.� o
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Das gibt’s nur bei fip!

www.fi p.de  |  info@fi p.de

Osnabrück
0541 6099-0

TÜV-geprüft: 
weniger Ruß, mehr Wärme.

Von Heizungsbauern empfohlen.

TÜV-geprüft: 

gut + günstig 

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl.

Jetzt Preis abfragen!

HÜTTEN-
SONNTAG
MIT UMZUGMIT UMZUG

2. März | ab 12 Uhr
Roter Platz - Oesede

Karnevalsmarkt
12 bis 18 Uhr 
 
Rathaussturm
14 Uhr

Karnevalsumzug
ab 15 Uhr

www.georgsmarienhuette.de

v. 
1945 e.

V

Nach fast fünf Jahren  
wieder mit Umzug
Straßenkarneval und „Rathaussturm“ 
beim Hüttensonntag am 2. März
Einen Tag vor Rosenmontag 
am Sonntag, 2. März 2025, ver-
wandelt sich Georgsmarien-
hütte beim traditionellen Hüt-
tensonntag wieder in einer der 
„Karnevalshochburgen“ im Os-
nabrücker Südkreis. Mit ordent-
lich Kamelle, „Rathaussturm“ 
und Karnevalsmarkt ist schon 
allein eine Menge geboten, 
aber in diesem Jahr wird es erst-
mals nach knapp fünf Jahren 
auch wieder einen großen Um-
zug mit Motivwagen, Fußgrup-
pen und Musikkapellen durch 
die Innenstadt geben.
„Der Hüttensonntag gehört zu 
den traditionsreichsten wie be-
suchsstärksten Veranstaltungen 
in unserer Stadt und ist ein tol-
les Fest für die ganze Familie. 
Deshalb freuen wir uns natürlich 
umso mehr, dass die Georgsma-
rienhütter Närrinnen und Nar-
ren dank des Einsatzes der ört-
lichen Karnevalsvereine in die-
sem Jahr auch wieder durch die 
Straßen ziehen und Kamelle so-
wie gute Laune verteilen kön-
nen“, so Hüttes Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo.
Natürlich wird das Stadtober-
haupt auch selbst wieder mit 
einem Motivwagen am Umzug 
teilnehmen und als einer der 
ersten Wagen auf die Strecke 
gehen. Unter welchem Motto 
der Wagen steht, bleibt bis zum 
Start des Umzuges aber eine 
Überraschung. Insgesamt ha-
ben sich über 30 verschiedene 
Akteursgruppen angemeldet, 
die dann mit einem geschmück-
ten Wagen, als Fußgruppe oder 
mit Musikinstrumenten unter-
wegs sein werden. Der Umzug 
beginnt um 15 Uhr und wird die 
übliche Route durch die Innen-

stadt nehmen. Von der Schoo-
nebeek Straße geht es links ab 
vorbei am Roten Platz über die 
Oeseder Straße bis zur Glück-
aufstraße. Von dort zieht der 
Umzug dann über die Graf-
Stauffenberg-Straße bis zur 
Wellendorfer Straße. Über die 
Oeseder Straße geht es dann zu-
rück Richtung Rathaus. 
In Summe eine etwas über zwei 
Kilometer lange Zugstrecke, an 
der sich die Schaulustigen ver-
teilen können. Damit der Um-
zug reibungslos durch die Stra-
ßen fahren kann, erhält die 
Stadt nicht nur Unterstützung 
durch den stadteigenen Bau-
hof, sondern auch von der Poli-
zei, den Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feuer-
wehren und sogar von einigen 
Mitarbeitenden der in Georgs-
marienhütte ansässigen AWIGO
Ab 14 Uhr rückt wie im vergan-
genen Jahr der Georgsmari-
enhütter „Kinder-Elferrat“ mit 
Rammbock und Konfetti-Ka-
none an, um die Stadtwachen 
zu überwinden und das Rathaus 
zu stürmen. Nach der Schlüs-
selübergabe erfolgt dann der 
Startschuss für den Umzug.
Abgerundet wird der Hütten-
sonntag durch den Karnevals-
markt auf dem Roten Platz, wo 
sich die Närrinnen und Narren 
von 12 bis 18 Uhr mit Geträn-
ken, Pommes, Bratwurst und Co. 
stärken oder auch eine Runde 
auf dem Kinderkarussell drehen 
können. 
Alle Informationen zum 44. Hüt-
tensonntag gibt es auch unter 
www.georgsmarienhuette.de 
oder beim städtischen Kultur-
büro unter 05401/850250. � o

BLICK ZU DEN NACHBARN

Nach fünf Jahren Pause wird beim 44. Hüttensonntag wieder ein Um-
zug mit Mottowagen sowie Fuß- und Musikgruppen durch die Georgs- 
marienhütter Innenstadt rollen. 
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PASSION
FÜR TASTEN
SEIT 1790

KLAVIER | FLÜGEL | DIGITALPIANO
AKKORDEON (Miete & Finanzierung)

O S N A B R Ü C K

K L A V I E R H A U S

Bramscher Str. 251 · Tel. 0541 27878
rohlfing-musik.de

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Zwei  
Veranstalter 
– eine  
Organisation
Rat entscheidet über 
Konzept für den Iburger 
Advent 2025 am 4. März
Möglicherweise eine einma-
lige Angelegenheit: Der Iburger 
Advent 2024 wurde aufgrund 
des am 28. Mai 2024 im Touris-
musausschuss getroffenen Be-
schlusses nicht im Schloss Iburg 
veranstaltet und durch die Bad 
Iburger Adventswochen er-
setzt. Im Rahmen dieser Ad-
ventswochen wurde ein kleiner 
Ausstellermarkt im und am Ka-
tholischen Pfarrheim durchge-
führt, der sich negativ auf den 
Wirtschaftsplan der Bad Iburg 
Tourismus GmbH ausgewirkt 
habe, wie die Stadtverwaltung 
mitteilt. Viele Besucher hät-
ten aufgrund der Umstellung 
auf den Pfarrheim-Markt die 
Veranstaltung nicht gefunden 
oder waren enttäuscht. Denn 
sie waren vielfach angereist, um 
den traditionellen Advent am 
Schloss zu erleben.  Es habe sich 
gezeigt, dass das Schloss Iburg 
als Veranstaltungsort sowie das 
auf dem Iburger Advent herr-
schende Angebot die Allein-
stellungsmerkmale darstellen, 
die letztlich Zugkraft als Besu-
chermagnet entwickeln. Durch 
eine gemeinsame Organisa-
tion und Finanzierung mit den 
beiden externen Veranstaltern 
„Der Wildfang“ und „Nordic Le-
dur“ soll es mit einem entspre-
chenden Beschluss des Rates 
in seiner Sitzung am 4. März er-

möglicht werden, den Iburger 
Advent im Rahmen des fest-
gelegten Budgets in Höhe von 
10.000 Euro wieder auf Schloss 
Iburg stattfinden zu lassen. 
Möglicherweise haben sich ja 
die politischen Mehrheitsver-
hältnisse in dieser Angelegen-
heit bewegt.
In der Sitzung 14. Sitzung des 
Tourismus-, Kultur- und Ehren-
amtsausschusses am 28. Ja-
nuar ist der Beschluss bei drei 
Ja-Stimmen, drei Gegenstim-
men und zwei Stimmenthal-
tungen gescheitert. Ob es an 
der mangelnden Konkretisie-
rung des Konzepts lag, ist noch 
offen. Fest steht für viele Ver-
eine und Einzelhändler in der 
Kurstadt, dass der traditionelle 
Iburger Advent auf dem Schloss 
als ein Ort der Begegnung auch 
ein wichtiger Wirtschaftsfaktor 
für die Stadt ist. Die drohende 
Absage hätte gravierende Aus-
wirkungen, insbesondere auf 
den Tourismus, heißt es in der 
gemeinsamen Stellungnahme.  
Hotels, Restaurants und Einzel-
händler profitierten maßgeb-
lich von den zusätzlichen Gäs-
ten, die in der Vorweihnachts-
zeit nach Bad Iburg kommen. 
Eine Absage würde diesen wirt-
schaftlichen Impuls empfindlich 

stören und potenziell langfris-
tige Schäden hinterlassen, in-
dem Besucher ausbleiben und 
alternative Ziele wählen. Auch 
die Iburger Vereine, die sich auf 
dem Weihnachtsmarkt engagie-
ren und so Möglichkeiten schaf-
fen sich zu präsentieren würden 
dieser Möglichkeit beraubt.
Jetzt soll versucht werden, Las-
ten und Risiken zu verteilen: 
Laut Verwaltungsvorschlag 
würden mit „Der Wildfang“ und 
„Nordic Ledur“ 2025 externe 
Veranstalter die Klotzbahn 
übernehmen, während die Or-
ganisation des Innenhofs und 
des Schlosshofes durch die Bad 
Iburg Tourismus (BIT) GmbH er-

folgen soll. Geplant ist ferner 
eine gemeinschaftliche Organi-
sation mit den beiden externen 
Veranstaltern, wobei übergrei-
fende Kosten unter anderem 
für Hausmeister Schloss, Wer-
bung, Sicherheit geteilt wer-
den sollen. Auftretende Künst-
ler würden nach diesem Kon-
zept über die Standgelder der 
Klotzbahn und einen kleinen 
Zuschuss der BIT GmbH finan-
ziert und durch „Nordic Ledur“ 
gebucht. Dadurch sei es mög-
lich, den Iburger Advent wieder 
auf Schloss Iburg stattfinden zu 
lassen, ohne den strapazierten 
Haushalt zu überfordern. � jpe o

Zwei Veranstalter – eine gemeinsame Organisation. Über das Konzept 
berät und entscheidet am 4. März der Rat der Stadt Bad Iburg.
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Bielefelder Str. 6, 49186 Bad Iburg 

Entdecken Sie die neuen  
Frühjahrskollektionen!

www.frye-schuhe.de

www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell noch 0% Umsatzsteuer, sparen Sie 19% 
(Stand Januar 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  

Meisterbetrieb im Dachdeckerhandwerk
HWK Osnabrück-Emsland

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Die Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von

Eiscafé Cristallo
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Hingeschaut
Genau

FÄ
LS
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N
G

Bitte schicken Sie diesen Abschnitt  
bis Donnerstag, 6. März 2025, an

Poggemann GmbH
Niedersachsenstraße 1 · 49186 Bad Iburg

Mia Twyrdy (r.) aus Bad Iburg ist die glückliche Gewinnerin des                 
Gutscheins im Wert von 50 Euro, den ihr Maria Guercio (l.) freudig               
überreicht hat. 
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Die Stadt Bad Iburg freut sich sehr, dass sie zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger als Wahlhelferin oder Wahlhelfer für die 
Bundestagswahl am 23. Februar 2025 gewinnen konnte, eine 
verantwortungsvolle Aufgabe zum Wohle der Allgemeinheit 
zu übernehmen. 
Damit leisteten sie nicht nur einen wertvollen Beitrag für un-
sere Demokratie, sondern waren auch Teil der über 80.000 
Menschen, die gemeinsam ehrenamtlich zum guten Gelin-
gen der Bundestagswahl in Niedersachsen beigetragen ha-
ben – sei es als Wahlhelferin oder Wahlhelfer in den Wahl-
lokalen oder als Reservistin oder Reservist, die bzw. den die 
Stadtverwaltung kurzfristig kontaktieren durfte.
Der Dank geht gleichzeitig an alle Freiwilligen, die sich im 
Vorfeld der Bundestagswahl bei der Stadt Bad Iburg gemel-
det hatten und Ihre Mithilfe angeboten haben. Die beacht-
lich hohe Zahl an freiwilligen Meldungen hat uns gefreut und 
zeigt, dass dieses Ehrenamt von den Einwohnerinnen und 
Einwohnern in Bad Iburg sehr geschätzt wird. Da sich so viele 
Menschen freiwillig als Wahlhelferin bzw. Wahlhelfer gemel-
det hatten, konnten leider nicht alle Meldungen berücksich-
tigt werden. Sie sollen sich dennoch ermutigt fühlen, sich bei 
den nächsten Wahlen wieder zu melden. 
Unsere Demokratie ist mehr denn je auf engagierte Unter-
stützerinnen und Unterstützer angewiesen. Wahlen sind das 
Kernstück der Demokratie. Die ordnungsgemäße Durchfüh-
rung der Wahl ist aber nur durch die tatkräftige Unterstüt-
zung der zahlreichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer mög-
lich. Deshalb ist es so wichtig, dass es Menschen gibt, die ihre 
Freizeit am Wahlsonntag zur Verfügung stellen, um den ord-
nungsgemäßen Ablauf der Wahl sicherzustellen und für eine 
einwandfreie Ermittlung des Wahlergebnisses zu sorgen. 

Als Mitglied eines unabhängigen Wahlorgans stärken sie das 
Vertrauen der Wählerinnen und Wähler in die Ordnungsge-
mäßheit der Wahlorganisation und des Wahlergebnisses.
Der Niedersächsische Landeswahlleiter, der Bürgermeister 
der Stadt Bad Iburg und das Team Wahlen bei der Stadtver-
waltung dankt den Helferinnen und Helfern herzlich, dass sie 
dieses wichtige Ehrenamt am 23. Februar 2025 wahrgenom-
men und damit unserer Demokratie — und somit uns allen 
— einen guten Dienst erwiesen haben. In diesen Dank sind 
alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer in den Urnenwahl- und 
Briefwahlvorständen eingeschlossen, unabhängig davon, ob 
sie das erste Mal in einem Wahlvorstand mitwirken oder die-
se Aufgabe regelmäßig wahrnehmen. Denn wie bei jeder de-
mokratischen Wahl gilt auch und gerade jetzt: Ohne die Bür-
gerinnen und Bürger geht es nicht! Danke für das Engage-
ment!

HERZLICHER DANK AN ALLE WAHLHELFERINNEN UND WAHLHELFER

FILM-CAFÉ FÜR 
SENIOREN
Am Dienstag, 11. März lädt der 
Seniorenbeirat der Stadt zum Ki-
nonachmittag ein. Ab 14.30 Uhr 
gibt es in Averbecks Hof erst 
einmal Kaffee und Kuchen, dann 
den Film „My FairLady“. Das ver-
spricht wieder ein äußerst unter-
haltsamer Nachmittag zu wer-
den. Teilnahmegebühr/Eintritt: 
sieben Euro inkl. Kaffee und Ku-
chen. Vorverkauf in der Touristik-
Information (Stadthaus).

MIT KINDERN DIE NATUR ERLEBEN
Wald-, Wasser- und Wildnisvormittag für (Groß-)Väter mit Kin-
dern bis drei Jahre. Gemeinsam die Natur entdecken, sie mit Kin-
deraugen sehen und gemeinsam eine ganz besondere Zeit erle-
ben, das ist das Ziel des Angebots speziell für Väter mit kleinen 
Kindern. Naturpädagogin Anne Stoppe begleitet den zweistün-
digen Ausflug in die Natur. Die Teilnahme ist kostenlos und wird 
von der Stadt Bad Iburg zusammen mit dem Landkreis und dem 
Netzwerk Frühe Hilfen unterstützt. Mitzubringen sind wetter-
feste Kleidung, Trinkflasche und ein kleiner Snack. Los geht es am 
22. März von 10 bis 12 Uhr. Treffpunkt ist die Holzhütte an der 
ehemaligen Jugendherberge (Offenes Holz 1). 
Anmeldung unter Telefon 0176/72264455 oder per Mail:  
anne.stoppe@web.de

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  1. März 2025

RATH
A
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O

WWW.BADIBURG.DE

RATHAUS 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr
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DEN RUHESTAND WOHLVERDIENT
Nach vielen Jahren im Dienst der Stadt Bad Iburg verabschieden sich 
gleich zwei langjährige Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung in den 
Ruhestand.
Barbara Götting, 63, zuletzt in der Stadtverwaltung vor allem für den 
Bereich Kindergärten zuständig, freut sich nach 36 Jahren im Bad Ibur-
ger Rathaus auf ihren Ruhestand. Ab dem 1. April 2025 wird sie als Pen-
sionärin die Geschehnisse in der Stadt beobachten. Tatsächlich hatte 
sie auch am 1. April 1989 nach ihrer Ausbildung bei der Stadt Göttin-
gen in der Bad Iburger Verwaltung begonnen. Sie arbeitete in den ver-
schiedensten Bereichen, zunächst im Bauamt, dann aber auch als Stan-
desbeamtin und als Leiterin des Ordnungsamtes, engagierte sich aber 
auch einige Zeit als Vorsitzende des Personalrates für ihre Kolleginnen 
und Kollegen in der Verwaltung. Zuletzt war sie zuständig für den Be-
reich Kindertagesstätten und freut sich, dass Bad Iburg als eine der we-
nigen Kommunen es wirklich geschafft hat, ausreichend Plätze für die 
Kinder zur Verfügung stellen zu können. Götting: „Ich habe in den vie-
len Jahren viel erlebt, gute Zeiten, aber auch schlechte.“ Jetzt will sie 
ihren Ruhestand genießen und endlich all die Reisen machen, die sie 
schon immer machen wollte.
Ebenso in den Ruhestand begibt sich Rita Mennemann, 66, die „erst“ 
seit Mai 2011 in der Bad Iburger Stadtverwaltung arbeitete. Davor war 
sie viele Jahre für die Gemeinde Glandorf tätig. Mennemann, seit 1999 
verwitwet und Mutter von zwei Söhnen,  war auch schon in Glandorf 
im Fachbereich Planen und Bauen eingesetzt, so wie in Bad Iburg. Hier 
war sie in erster Linie für die Liegenschaften zuständig. Auch sie en-
gagierte sich als Mitglied des Personalrats. Sie wird nach dem Renten-
beginn die Stadtverwaltung nicht ganz verlassen, sondern noch als 
Minijobberin ihre Erfahrung weiterhin zur Verfügung stellen. So kann 
sie auch weiterhin Kontakt zu den Kolleginnen und Kollegen halten. 
„Ich gehe mit einem lachenden und einem weinenden Auge, aber zum 
Glück noch nicht ganz“, so die Glandorferin.
Mit einer kleinen Feier im Trauzimmer des Rathauses verabschiedeten 
sich Bürgermeister Daniel Große-Albers und die Kolleginnen und Kol-
legen aus der ganzen Stadtverwaltung persönlich und mit kleinen Ge-
schenken als Erinnerung an gemeinsame Zeiten. Der Bürgermeister be-
tonte, dass es kein schöner Tag sei, wenn man sich von Kolleginnen 
verabschieden muss, aber „jetzt beginnt für Sie beide ein neuer Le-
bensabschnitt.“

Bürgermeister Große-Albers verabschiedete Rita Mennemann (rechts) 
und Barbara Götting

ERSTE HILFE KURS AM KIND  
ODER SÄUGLING
Was tun bei Kindernotfällen? Wie 
verhalte ich mich richtig, wenn 
mein Kind sich verletzt? In dem 
Kurs lernen Sie nicht nur Wich-
tiges rund um die Erste Hilfe am 
Kind, Sie erfahren auch, wie Sie 
Unfälle von Kindern vorbeugen. 
Ihre Fragen werden beantwor-
tet, außerdem erhalten Sie prak-
tische Tipps und lernen Maßnah-
men, um in einer Gefahrensituati-
on richtig zu handeln. Der Kurs ist kostenlos. 
Anmeldung frühzeitig empfohlen, spätestens bis zum 20. Mai. Der 
nächste Termin ist am 24. Mai von 9 bis 16.45 Uhr im Jugendtreff „Fla-
vour“ (Hagenberg 1, Bad Iburg). Der Kurs wird angeboten durch die 
Stadt Bad Iburg in Zusammenarbeit mit dem Landkreis Osnabrück und 
der Bundesstiftung Frühe Hilfen.

Jugendtreff "Flavour", Hagenberg 1,
                         Bad Iburg
              09:00 - bis ca. 16:45 Uhr

Anmeldeschluss ist am 20.05.2025

                24.05.2025
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O Wer ist der Mann,  

der Kanzler werden will?
Lesung und Gespräch  
mit dem Merz-Biografen  
Volker Resing 

im Landkreis Osnabrück e.V.

im Dekanat Twistringen e.V.

K ATHOLISCHES MAGAZIN FÜR DAS BISTUM OSNABRÜCK

 Dom Buchhandlung
Buch & Kunst & mehr

DI, 4. MÄRZ, 19 UHR 
in der Aula der 
Franz-von-Assisi-Schule,  
Kleine Domsfreiheit 7, Osnabrück 

Friedrich Merz hat gute Aussichten, der nächste Bundeskanz-
ler zu werden. Doch Merz ist wegen konservativer Positionen 
und wirtschaftsliberaler Politik auch umstritten. Sein Agieren 
in der Migrationsdebatte hat erneut polarisiert. Wer ist dieser 
fast 70 Jahre alte Sauerländer, der nach einer ersten Karriere 
als Abgeordneter und dem Ausstieg in die Wirtschaft nun er-
neut seinen Weg in der Politik machen will? 

Darüber spricht der Journalist Volker 
Resing in Osnabrück, Autor der jetzt 
erschienenen Biografie „Friedrich Merz 
– Sein Weg zur Macht“. Die Lesung mit 
Diskussion mit Volker Resing findet 
statt am Dienstag, 4. März, um 19 Uhr 
in der Aula der Franz-von-Assisi-Schu-
le, Kleine Domsfreiheit 7, Osnabrück. 
Organisiert wird die Veranstaltung von 
der Dom Buchhandlung, der Katholi-
schen Erwachsenenbildung (KEB) und 
dem Magazin Kirchenbote. Resing, 
der aktuell das Politik-Ressort beim 
Monatsmagazin Cicero leitet, war 

früher Berlin-Korrespondent des Kirchenboten und anderer 
Kirchenzeitungen. 
Informationen und Anmeldungen (hilfreich, aber nicht erforderlich) 
bei der KEB unter 0541/35868-71 oder info@keb-os.de.

Eintritt: 7,00 Euro, Schüler und Studenten 3,50 Euro

- Anzeige - 

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 
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Die regelmäßigen Angebote
montags 18.30 bis 20.30 Uhr 

Sozialbehördliche Beratung (Antragsberatung) 
Deutsch Stammtisch  
„Deutsch sprechen im Alltag – Leicht gemacht“
Ansprechperson:
Julia Töniges, Tel. 05403/40455, Mail: toeniges@badiburg.de
E-Mail Cafe der Begegnung: begegnungscafe@badiburg.de.

Gemeinsames Fastenbrechen im Ramadan
Der Ökumenische Arbeitskreis Asyl Bad Iburg und das Café der 
Begegnung laden herzlich zum gemeinsamen Fastenbrechen (ift-
ar). Es ist eine besondere Gelegenheit, den Ramadan zu erleben, 
sich auszutauschen und ein Zeichen des Miteinanders zu set-
zen. Alle Interessierten unabhängig von Religion oder Herkunft 
sind herzlich willkommen. Am Donnerstag, 13. März ab 18 Uhr im 
Pfarrhaus (Rathausstraße 12) Bitte anmelden bis zum 6. März per 
E-Mail unter: begegnungscafe@badiburg.de

STERNBILDER ERKENNEN  
UND HIMMELSMÄRCHEN
Thematischer Rundgang mit Maria Woll am Samstag, 22. März.
Sie lernen, die sichtbaren Sternbilder an unserem Abendhimmel  
zu erkennen und hören dazu passende, spannende Geschichten –  
von Andromeda bis Schneewittchen.
Bitte Taschenlampen mitbringen und feste Schuhe tragen.
Treffpunkt: 20.30 Uhr am Parkplatz hinter dem Aldi-Markt /  
Fuchsbreite
Dauer: ca. 1,5 Std.
Da die Sternbilder nur bei geeigneter Sicht erkennbar sind,  
erkundigen Sie sich bitte vorher noch einmal bei der Tourist-Info, 
ob die Veranstaltung stattfindet.
Teilnahmepreis: sechs Euro /  
ermäßigt fünf Euro  
(mit Gästekarte, Kinder)
Veranstalter + Anmeldung:  
Bad Iburg Tourismus GmbH/Tourist-
Info,  
Telefon 05403/40466,
tourist-info@badiburg-tourismus.de, 
Anmeldeformular unter: www.badi-
burg-tourismus.de/fuehrungen/
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Markisen 

Terrassendächer 

Glas-Schiebewände 

Wintergartenbeschattung

Senkrecht-, Seiten- &

Fallarmmarkisen

Rollläden & Raffstore

Plissees 

Insektenschutz 

Montage & Service

Reparaturen  

JETZT MIT
CASHBACK 
BONUS

mehr auf 

www.heede.de

Pferdestraße 47, 49084 Osnabrück
0541 - 500 5400 

Besuchen 
Sie auch
unseren

Showroom

Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 14.30–18 Uhr  
Sa. 11–17 Uhr · So. 14–17 Uhr

Au revoir Schloßstraße …
Ab Mai finden Sie uns hier:
„Le soleil de Provence“ in 
Bentrups grünem Zuhause,  
Osnabrücker Straße 84, Bad Iburg

Wir schließen unser Geschäft an der Schloßstraße.

Alles muss raus! 
20–50% reduziert!

Husqvarna: Damit’s funktioniert. 
Die neuen Automower® NERA EdgeCut. Ganz exakt Zeit gespart. 

Automower® 310E und 410XE NERA.
Ultraleise Mähroboter für Rasenflächen bis zu 1.000 m2 mit neuer 
EdgeCut Funktion, für einen präzisen Kantenschnitt. Optionale,  
kabellose Installation möglich. Der 410XE NERA bietet zusätzlich  
die Objekterkennung und reduziert so ungeplante Stopps.

Perfekte Kanten? So präzise wie von Dir. 
Nur ganz ohne Dich.

husqvarna.com/nera

NEU!



12  |  Stadtgespräch Bad Iburg



Stadtgespräch Bad Iburg  |  13



14  |  Stadtgespräch Bad Iburg

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir zum 01. August 2025 eine/n

Auszubildenden (m/w/d) 

zum Technischen Systemplaner
Versorgungstechnik (Heizung, Lüftung, Sanitär)

Auszubildenden (m/w/d) 

zum Technischen Systemplaner
für Elektrotechnische Systeme

Du lernst : 
-  das Anfertigen von CAD-Zeichnungen  

in 2- und 3-dimensionaler Darstellung

-  das Durchführen von Berechnungen (z. B. Heiz- oder Kühllast) 
mit entsprechenden Programmen und noch vieles mehr.

Du lernst : 
-   das Erstellen von technischen Zeichnungen  

(Schalt-, Strom- oder Verkabelungspläne) 
mit CAD-Systemen und Zeichnungsprogrammen 
und noch vieles mehr.

Weitere Infos findest du auf www.igb-berg.de

igb
Ingenieurbüro G. Berg GmbH
Rostocker Straße 8
49124 Georgsmarienhütte 
Tel. 05401/82820 
office@igb-berg.de · www.igb-berg.de

Ingenieur  
der Energie-/Elektro-/Versorgungstechnik

Was Sie bei uns erwartet:
·  Offenes Miteinander in einem angenehmen Betriebsklima
·  Abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit umfassender Einarbeitung
· Regionale Sachbezugskarte, Jobrad 
· Möglichkeit des mobilen Arbeitens mit flexiblen Arbeitszeiten
·  Wir bieten Ihnen weitreichende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
·  Angemessene und leistungsgerechte Vergütung, betriebliche Altersvor-

sorge sowie weitere Zusatzleistungen

Interessiert? 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen ínkl. der Angabe des frühestmöglichen 
Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung bitte per E-Mail an:  
bewerbung@ten-eg.de.

Wie das Aufgabengebiet aussieht und was Sie 
neben einem Studium der Elektrotechnik, Wirt-
schaftsingenieurwesen oder einem vergleichbaren 
Abschluss noch mitbringen sollten, finden Sie hier:

ten-eg.de/karriere

(m/w/d)

Fair, regional, zukunftsorientiert – nach diesem Motto versorgt die  
Teutoburger Energie Netzwerk eG über 20.000 Haushalte und Gewerbebe-
triebe im südlichen Landkreis Osnabrück mit Strom, Erdgas und Wärme.  
Innovatives Denken und Handeln sowie die genossenschaftliche Wert-
schätzung gegenüber unseren Kund:innen, Mitgliedern und Mitarbeitenden 
gehen bei uns tagtäglich Hand in Hand. Für unser Team suchen wir jetzt 
Verstärkung.
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nach Iburg gekommen“
Nazih Musharbash wird am 9. März im Rittersaal des 
Schlosses der Bad Iburger Courage-Preis 2025 verliehen
Was ist couragierter in dieser 
Zeit? In den besetzten Ge-
bieten Palästinas für Demo-
kratie und Freiheit oder in 
Deutschland für die Rechte 
der Palästinenser zu werben?
Nazih Musharbash: Jeder 
Mensch, der für seine Freiheit 
kämpft, hat es verdient als cou-
ragiert bezeichnet zu werden. 
Und damit meine ich bestimmt 
nicht den bewaffneten Kampf. 
Zunehmend wird es für mich 
schwieriger in Deutschland auf 
politischer Ebene für die Rechte 
der Palästinenser zu werben. 

Eine Frau erklärte mir heute auf 
dem Wochenmarkt, sie wähle 
grundsätzlich nicht. Und da 
habe ich mir gedacht, es gibt 
Menschen, die dazu bereit sind, 
ihr Leben für Freiheit und freie 
Wahlen zu opfern. Das ist näm-
lich keine Selbstverständlichkeit

Vergisst man das hier stärker 
als andernorts in der Welt? 
Ja, leider. Demokratie braucht 
Demokraten, die sich ständig 
dafür einsetzen. Gerade jetzt 
in dieser Zeit. Was wir zurzeit 
von den USA erfahren dürfen, 

ist alarmierend und beschä-
mend. Und es geschieht unter 
der Fahne der Freiheit, die miss-
braucht und instrumentalisiert 
wird.

Wie sehr freut Sie öffentliche 
Anerkennung vom Komitee 
Courage, also gewisserma-
ßen aus der Mitte ihrer 
2. Heimat, zu erhal-
ten?
Das ist für mich 
eine große Ehre. 
Das ist ja hier in 
Bad Iburg die 
höchste Aus-
zeichnung ei-
ner bürgerli-
chen Institution. 
Wenn das Komi-
tee mich da aussucht, 
empfinde ich das als Wert-
schätzung und Anerkennung 
meiner Arbeit. Mit Sicherheit 
gibt es noch eine Reihe anderer 
Personen, die das verdient hät-
ten. Die Auswahl meiner Person 
erfüllt mich wirklich mit Freude 
und Dankbarkeit.

Sie unterscheiden zwischen 
emotionaler und rationaler 
Heimat. Was meinen Sie da-
mit?
Die emotionale Heimat, ist die 
Heimat, mit der man vertraut 
ist, in der man geboren und 
aufgewachsen ist und seine Ju-
gend- und Schulzeit verbracht 
hat. Für mich ist das Jordanien 
gewesen und dann später mit 
der Trennung Palästinas eben 

Palästina, als ich unter schwie-
rigen Umständen nach Bethle-
hem gekommen bin und dort 
dann mein Abitur gemacht 
habe. So gesehen habe ich zwei 
emotionale Heimaten. Seit 60 
Jahren lebe ich in Deutschland, 
weil ich hier und nicht etwa in 
den USA studiert habe. Deshalb 

spreche ich von einer rati-
onalen Heimat. Somit 

habe ich drei Hei-
maten. Und wer 

hat das schon?

Aber mit ihrer 
„rationalen“ 
Heimat verbin-

den Sie mittler-
weile sicherlich 

auch ein Gefühl?
Natürlich. Mittler-

weile hat sich da auch 
eine tiefe Verbundenheit entwi-
ckelt. Ich empfinde Bad Iburg als 
meine Heimatstadt und nicht 
als eine Ersatzheimat. Es gibt 
keine erste, zweite oder dritte 
Heimat. Ich habe drei Kinder 
und liebe sie alle gleich und ma-
che keine Unterschiede. So geht 
es mir auch mit meinen Heima-
ten.

Wie wichtig ist es für die de-
mokratische Verfasstheit ei-
nes deutschen Staates, Men-
schen mehrerer Heimaten 
eine doppelte Staatsbürger-
schaft zuzubilligen?
Es gibt leider viele Politiker und 
Politikerinnen, die meinen, man 
könne nur einem Staat gegen-

IM GESPRÄCH MIT …
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Knappheide Erdarbeiten GmbH

Knappheide Erdarbeiten GmbH · Kleinen-Venne-Straße 3 
49219 Glandorf · Telefon 05426 4067  
info@knappheide-gmbh.de · www.knappheide-gmbh.de

Die Knappheide Erdarbeiten GmbH ist ein mittelständiges 
Tiefbauunternehmen, dass bereits seit über 40 Jahren als 
Dienstleister im Bereich Erd-, Abbruch- und Rohrleitungs-
arbeiten tätig ist. Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Berufskraftfahrer/Maschinist (m/w/d)

Was Du von uns erwarten darfst:

l  Arbeiten in einem festen Team mit abwechslungs-
reichen Tätigkeiten

l  Unbefristete Festanstellung und Entlohnung nach  
Tarif der Baubranche

l Vermögenswirksame Leistungen 
l Weiterbildungsmöglichkeiten & Schulungen 

Was Du mitbringst: 

l Gültige Fahrerkarte und Führschein C/ C1/C1E/CE
l Mehrjährige Berufserfahrung (wünschenswert)

Deine Aufgaben: 

l Belieferung von Baustellen mit dem LKW
l Transport von Baumaschinen
l Be- und Entladetätigkeiten von Fahrzeugen
l Einrichten von Baustellen
l �Pflege und Wartung anvertrauter Maschinen und Geräte

Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung.  
per E-Mail an info@knappheide-gmbh.de

Wir suchen einen
Sachbearbeiter (w/m/d)
Arbeitssicherheit 
Arbeitsmedizin
für unsere Werkstatt Sutthausen
in Osnabrück

Wir suchen einen
Sachbearbeiter (w/m/d)
Arbeitssicherheit 
Arbeitsmedizin
für unsere Werkstatt Sutthausen
in Osnabrück

Wir suchen einen
Sachbearbeiter (w/m/d)
Arbeitssicherheit 
Arbeitsmedizin
für unsere Werkstatt Sutthausen
in Osnabrück

Wir suchen einen
Sachbearbeiter (w/m/d)
Arbeitssicherheit 
Arbeitsmedizin
für unsere Werkstatt Sutthausen
in Osnabrück

Wir bieten faire Arbeitsbedingungen,  
eine leistungsgerechte Bezahlung und einen  

Familienbetrieb, auf den du dich verlassen kannst.

Jetzt anrufen unter 05403 4050 
oder eine Mail an info@hotel-freden.de

Wir suchen:

Reinigungskräfte
jeweils auf Minijob-Basis oder in Teilzeit.

QUEREINSTIEG?

KEIN PROBLEM!

Kollegin
 gesucht
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über loyal sein. Dieser These wi-
derspreche ich. Deswegen spre-
che ich mich eindeutig für die 
doppelte Staatsbürgerschaft 
aus. Als ich mich entschieden 
habe die deutsche Staatsbür-
gerschaft anzunehmen, musste 
ich die jordanische Staatsbür-
gerschaft abgegeben. Das hat 
sich geändert. Glücklicherweise.
 

Es ist gerade in Wahlkampf-
zeiten immer mal wieder 
ein Thema und wird aktuell 
in Zusammenhang mit der 
Migrations- und Sicherheits-
debatte angesprochen. Wie 
empfinden Sie das?
Ich verfolge die Ausländerpoli-
tik seitdem ich 1965 in Deutsch-
land angekommen bin. Und die 
Problematik tauchte immer als 
Thema in Wahlkampfzeiten auf. 
Die aktuelle Debatte um die Mi-
grationspolitik hat alles über-
schattet, als hätten wir keine an-
deren Probleme. Sie ist schäbig, 
weil fast jeder Mensch mit Mig-
rationshintergrund unter Gene-
ralverdacht gestellt worden ist. 
Meine Kinder und Enkelkinder 
werden nach der normierten 
Sprachregelung als Menschen 
mit Migrationshintergrund be-
zeichnet. Damit kann ich leben. 
Aber wie viele Hetzer pauscha-
lisieren jetzt diesen Begriff und 
verbinden ihn mit Attentaten? 
Das ist so schädlich und ein we-
sentliches Ergebnis dieser schä-
bigen Debatte. Ich bin ja sei-
nerzeit mit drei „Sünden“ nach 
Iburg gekommen.

Welche Sünden meinen Sie?
Ich war Ausländer in Deutsch-
land, evangelisch in einer katho-
lischen geprägten Umgebung 
und später auch noch SPD-Mit-
glied in einer von der CDU do-
minierten Region. Damit war ich 
ja in dreifacher Hinsicht nicht 
„normal“. Und dennoch ist es 
mir gelungen, so viel Unterstüt-
zung, so viel Zuwendung, so viel 
Wählerpotential gewinnen zu 
können in meiner Stadt. Das ist 

nur möglich gewesen, weil sich 
die Menschen hier in Iburg da-
rauf eingelassen haben. Integ-
ration ist ja ein Geben und Neh-
men. 

Wesentlicher Grund der Eh-
rung ist ihr vehementes En-
gagement für ein friedliches 
Miteinander in der Konflikt-
region im Nahen Osten. Was 
nährt ihre Hoffnung, dass es 
sich lohnt für diesen schein-
bar unlösbaren Konflikt seit 
mehr als 50 Jahren zu kämp-
fen?
Zunächst einmal setze ich mich 
für eine friedliche Lösung, Dia-
log und Völkerverständigung 
schlechthin ein. Ich spreche 
mich ganz klar gegen Gewalt 
und Krieg aus. Das lohnt sich 
immer. Mir ist es mit den vielen 
Aktivitäten der Deutsch-Paläs-
tinensischen Gesellschaft (DPG) 
gelungen, viele Bürger zu errei-
chen und umfassender über den 
Konflikt in Nahost zu informie-
ren. Die politische und auch me-
diale Lesart des Konflikts hier in 
Deutschland ist einfach pro-isra-
elisch wegen der Shoah und der 
Nazi-Zeit. Natürlich hat Deutsch-
land eine Verpflichtung gegen-
über Juden und dem Judentum. 
Aber nicht gegenüber einem 
Staat und einer Politik, die alles 
andere tut als eine friedliche Lö-
sung zu ermöglichen. 

Können Sie diese von Ihnen 
gemeinte Kritik genauer 
erklären?
Ich kritisiere den fortlaufen-
den, völkerrechtswidrigen Sied-
lungsbau auf beschlagnahm-
tem palästinensischem Grund 
und Boden. Ich spreche mich 
gegen die Annexion und gegen 
die Vertreibung der Palästinen-
ser aus ihrer Heimat und gegen 
die erdrückende israelische Be-
satzung aus. Diese Kritik an der 
israelischen Politik wird jedoch 
oft als antisemitisch bewertet 
und bewusst instrumentalisiert. 
Diese Gleichsetzung bezichtigt 
mich des Antisemitismus und 
will mich dadurch an meiner be-
rechtigten Kritik hindern.

Die Hoffnung auf eine fried-
liche Lösung haben Sie noch 
nicht aufgegeben. Was kön-
nen Menschen in Bad Iburg 
für ihren Alltag daraus ler-
nen?
Auch wenn der Konflikt unlös-
bar erscheint, ist ja nicht 

Wenn ich keine 
Hoffnung hätte, 
würde ich mich 
nicht dafür 
einsetzen.
Nazih Musharbash
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MOTIVIERTEN (M,W,D) 
AUSZUBILDENDEN

zur/zum Kauffrau/Kaufmann im
Groß- und Außenhandelsmanagement

(Fachrichtung Großhandel)
zum 01.08.2025 gesucht

KOMM‘ ZU
MOGUNTIA:

BIST DU UNSER NEUER

GEWURZ FAN?
..

WIR SUCHEN DICH!

Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
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bewiesen, dass er unlösbar ist. 
Das Problem ist lösbar. Wenn ich 
keine Hoffnung hätte, würde ich 
mich nicht dafür einsetzen. Ich 
verliere wohl zwischendurch die 
Geduld, wenn es mal wieder zu 
einer neuen Eskalation kommt. 
Wenn ich keine Hoffnung hätte, 
würde ich meine Arbeit sofort 
einstellen. Ähnlich habe ich 
meine kommunalpolitische Ar-
beit im Rat der Stadt Bad Iburg 
verstanden. Trotz vieler Nieder-
lagen habe ich immer für meine 
Überzeugung gearbeitet und 
habe dadurch auch einiges er-
reicht.

Hat sich Volker Beck, Vorsit-
zender der Deutsch-Israeli-
schen Gesellschaft (DIG), bei 
Ihnen schon gemeldet? Sie 
haben in einem Interview an-
geboten, ihn in die DPG auf-
zunehmen und Sie würden 
dann auch in die DIG eintre-
ten.
Nein, er hat sich bei mir nie ge-
meldet. Im Gegenteil. Ich habe 
ihn sogar angeschrieben. Wir 
mögen einmal in Ruhe und öf-
fentlich zusammen diskutieren. 
Er antwortete mir, er wolle kein 
öffentliches Aufheben darum 
machen. Ich möge doch ein-
fach zu ihm ins Büro kommen. 
Bei anderer Gelegenheit hat er 

mich bei einer Diskussion für 
den Deutschlandfunk aufge-
fordert, ich sollte gegen Hamas 
demonstrieren. Daraufhin habe 
ich vorgeschlagen, ich würde 
nach Berlin kommen, wenn er 
gegen Netanjahu demonstriere. 
Auf den Vorschlag hat er nicht 
geantwortet.

Eigentlich kurios. DIG und 
DPG werben dafür, dass sich 
Israelis und Palästinenser 
friedlich einigen mögen und 
können das nicht gemeinsam 
tun? 
Ja stimmt. Wenn wir das hier 
nicht hinbekommen, wie kön-
nen wir das dann von anderen 
erwarten? Ich bin immer ge-
sprächsbereit.

Wie sehr trifft Sie es, wenn 
Ihnen vorgeworfen wird, sie 
würden sich nicht klar genug 
von der Hamas abgrenzen, 
obwohl die DPG den Hamas-
Terror wiederholt klar und 
deutlich verurteilt hat?
Wir haben den Angriff der Ha-
mas vom 7. Oktober 2023 stets 
auf das Schärfste verurteilt. Die 
aktuelle Politik richtet sich auf 
neue Themen, auf neue Vertrei-
bungen im Gaza-Streifen. Mit 
der Folge, dass der Gaza-Strei-
fen womöglich bald menschen-
leer sein wird. Darüber muss 
man auch reden.

Kann so eine selektiv adres-
sierte Aufforderung zu einem 
Bekenntnis überhaupt funk-
tionieren?
Wenn jetzt alle hier lebenden 
Palästinenser, Arabischstäm-
mige und Muslime, so wie es 
der Bundespräsident und Ha-
beck es auch gesagt haben, auf-
gefordert werden, sich von der 

Hamas und Antisemitismus zu 
distanzieren, dann wird da in-
direkt ein Generalverdacht auf 
alle hier lebenden Palästinen-
ser, Arabischstämmige und 
Muslime formuliert. Ich fühle 
mich von diesem Generalver-
dacht nicht nur angesprochen, 
sondern zu tiefst betroffen. Hat 
denn der Bundespräsident alle 
deutschsprachigen Menschen 
und alle Christen aufgefordert, 
sich vom NSU-Terror zu distan-
zieren? Nein, das hat er nicht. 

Sie haben unter anderem den 
Konzertauftritt von Aeham 
Ahmad am GBI im August 
2024 und von Mohammad-Ali 
Behboudi in der Rolle des Dr. 
Izzeldin Abuelaish Ende 2023 
organisiert. Was bedeutet Ih-
nen diese Art von Bildungs-
arbeit?
Ich bin ja Pädagoge und meine, 
wenn wir zukünftig eine friedli-
chere Welt haben wollen, müs-
sen wir die Kinder, Schülerinnen 
und Schüler befähigen, so zu 
denken: Der Frieden, den wir ha-
ben, ist nicht selbstverständlich, 
sondern muss erarbeitet wer-
den. Und ich setze dabei auch 
auf die emotionale Ansprache 
von Musik- und Theaterauffüh-
rungen. Solch ein Konzert auch 
kurz nach dem Attentat von So-
lingen aufzuführen, erfordert 
auch Courage von den Gastge-
bern. Da bin ich dem Gymna-
sium Bad Iburg sehr dankbar. 

Vielen Dank für das Ge-
spräch! � jpe
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Panoramabad GmbH 
Malberger Straße 13 
49124 Georgsmarienhütte 

www.pb-gmhuette.de

Panoramabad GmbH 
Malberger Straße 13 
49124 Georgsmarienhütte 

www.pb-gmhuette.de

Panoramabad GmbH 
Malberger Straße 13 
49124 Georgsmarienhütte 

www.pb-gmhuette.de

Arbeiten für das Panoramabad
Das Panoramabad ist ein attraktives Familien-, Freizeit- und Well-
nessbad mit vielfältigem Angebot für Jung und Alt, das zur Unter-
nehmensgruppe der Stadtwerke Georgsmarienhütte gehört. Enga-
gierte und kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zeichnen 
unser Bad aus.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams in Vollzeit eine zuverlässige 
und kollegiale

Assistenz für die Badleitung (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
o o   Sicherstellung der Büroorganisation sowie Termin- und  

Fristenmanagement der Badleitung.
o o   Eigenverantwortliche Erstellung und Reporting von Statistiken  

in Abstimmung mit dem Controlling an Badleitung und kauf- 
männischen Leitung.

o o   Teilnahme an den regelmäßigen Sitzungen der Badleitung und  
der kaufmännischen Leitung.

o o   Selbstständige Bearbeitung des Vorschlags- und Beschwerdema-
nagements in Abstimmung mit der Unternehmenskommunikation.

o o   Sie optimieren stetig die Prozesse im Kassenteam und koordinieren 
die wöchentlichen Teamsitzungen Kasse.

o o   Übernahme einer wöchentlichen Kassenschicht sowie Vertretungs-
aufgaben im Kassenteam.

o o   Dienstleistersteuerung für den Anbieter des Kassensystems und 
Koordination sowie Abstimmung der Kassenschnittstelle zu unserer 
Finanzbuchhaltung.

o o   Sie sind verantwortlich für die Artikelpflege, den Webshop sowie  
die Kursbuchungen.

Ihr Profil:
o o   Kaufmännisch oder verwaltungstechnisch abgeschlossene  

Berufsausbildung.
o o  Sehr gute IT Kenntnisse im Bereich MS-Office sowie Kassensystemen.
o o  Organisationstalent und selbstständiges Arbeiten zeichnen Sie aus.
o o  Gute Kunden- und Serviceorientierung.
o o  Optimalerweise bringen Sie Erfahrung aus der Freizeitbranche mit.

Wir bieten Ihnen:
Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet in einem zu-
kunftsorientierten Unternehmen mit der Möglichkeit zum eigen-
verantwortlichen Handeln in einer angenehmen, teamorientierten 
Arbeitsatmosphäre. Neben einer attraktiven Vergütung nach TVöD mit 
entsprechenden Zulagen, 30 Tagen Urlaub und betrieblicher Alters-
versorgung bieten wir Ihnen weitere Incentives, wie z.B. die Möglich-
keit zur Nutzung eines JobRades.

Verstärken Sie unser Team!
Schicken Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Für Rückfragen steht Ihnen unser Badleiter, Herr Thomas Kaulingfrecks, 
unter der Telefonnummer 05401/8292-54 zur Verfügung. 

Bitte bewerben Sie sich über unserer Internetseite: 
https://www.pb-gmhuette.de/Jobs.

Panoramabad GmbH
Malberger Straße 13
49124 Georgsmarienhütte

Panoramabad GmbH 
Malberger Straße 13 
49124 Georgsmarienhütte 

www.pb-gmhuette.de

STELLEN
M

A
RK

T

Die Roter Hahn Revival-Combo

Seit 90 Jahren  
KG Roter Hahn
Karneval in Bad Iburg: Zahlreiche Gratulanten  
zur Jubiläumssitzung
Als vor 90 Jahren im Jahr 1935 
einige Bad Iburger Feuerwehr-
leute die Karnevalsgesellschaft 
KG Roter Hahn gründeten, 
wollte man offenbar auch in 
nicht so guten Zeiten ein biss-
chen Spaß haben. Nicht unbe-
dingt als Karnevalshochburg 
bekannt, wurde die narrische 
Jahreszeit zum festen Termin 
im Bad Iburger Kalender und in 
diesem Jahr gab es etwas ganz 
Besonderes zu feiern: Die KG 
Roter Hahn feierte ihr 90-jähri-
ges Bestehen.Die Jubiläumssit-
zung im Saal der Gaststätte Wie-
mann-Sander in Glane begann 
daher am Samstag, dem 15. Fe-
bruar mit einem Sektempfang 
und wichtigen, aber auch amü-
santen Worten. Nachdem Präsi-

dent Martin Gieseke die Gäste 
begrüßt hatte, gab es närrische 
und anerkennende Worte vom 
Karnevalisten und ehemaligen 
Präsidenten des Europä

Präsident Martin Gieseke lud zum 
Jubiläums-Sektempfang ein.
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IMPRESSUMTSCHÜSS ÖL & GAS
SOLAR UND WÄRMEPUMPEN
KONZEPTE AUS EINER HAND

E-ZUBIS gesucht zum 01.08.25– jetzt bewerben:

Wärmepumpen & Photovoltaik
Jetzt anfragen
wp@pohlmann-bindel.de
Telefon: 05403 / 73 40 0  

bewerbung@pohlmann-bindel.de

100% energie-
autark

38% niedrigere 
Heizkosten

Bis zu 70%
Förderung

Made in
Germany

Förderpreis-Gewinner 2024
der Innungsbetriebe Handwerk e.V.
• Bad Iburg     • Münster

65
1959   2024

ischen Parlaments Dr. Hans-
Gerd Pöttering für das Wirken 
der Roten Hähne. Und Bürger-
meister Daniel Große-Albers 
lobte die Arbeit des Vereins, der 
mit seinem Auftreten bei ande-
ren Karnevalsvereinen und bei 
Umzügen auch eine Visiten-
karte für Bad Iburg ist.
Nach dem offiziellen Sektemp-
fang ging es dann mit großem 
Helau richtig los. Der Saal war 
mit 130 Gästen bis auf den letz-
ten Platz ausgebucht, als die KG 
Roter Hahn mit Elferrat und der 
königlichen Hoheit Prinzessin 
Marie Carman I. Hagedorn mit 
ihren Adjutantinnen Ingrid Met-
ker und Diana Alterbaum ein-
marschierte. Und dann feuerten 
die Narren ein wahres Unterhal-
tungsfeuerwerk ab mit unter-
haltsamen Gästen, aber auch 
echten Humortalenten aus den 
eigenen Reihen. Mit dabei un-
ter anderem die Mädchen der 
Tanzsportgarde aus Bad Essen, 

Stefan Rodefeld als „Ewald“ und 
die komische Hildegard Bröm-
melstrote.
Traditionell mit dabei natürlich 
der Spielmannszug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Glane, sowie der 
Rote Hahn mit seinem Hühner-
haufen-Ballett, der Glaner Män-
nerchor, aber auch die Roter 
Hahn Revival-Combo mit ihren 
frechen Liedern und die Ganz 
eigene „Andrea Berg“.
Eine tolle Jubiläumssitzung, die 
zeigte, auch in Bad Iburg kann 
man Karneval. Davon zeugt 
auch der traditionelle alljähr-
liche Sturm des Rathauses am 
Samstag vor Rosenmontag. 
Auch diesen Samstag, am 1. 
März übernehmen die Narren 
die Regierungsgeschäfte vom 
Bürgermeister nach einigem 
Hin und Her und lautem Getöse 
bis zum Aschermittwoch, wenn 
dann alles wieder für ein Jahr 
vorbei ist. Los geht es am Sams-
tag um 10.30 Uhr. � spn o

Freibad-Eröffnung 2025  
hat höchste Priorität
Veto der Kommunalaufsicht zum Haushalt  
sorgt für Verunsicherung
Der Förderverein Freibad Bad 
Iburg ist immer noch ent-
schlossen, die Freibadöffnung 
in der Saison 2025 durchzuset-
zen.  „Wir haben unsere Haus-
aufgaben gemacht“, versichert 
der Vorsitzende Hans-Jürgen 
Meschkat. Die Gründung der 
gemeinnützigen GmbH Bürger-
bad Bad Iburg stehe unmittel-
bar bevor. Bis dahin müsse al-
lerdings weiterhin feststehen, 
ob es beim städtischen Inves-
titionszuschuss in Höhe von 
400.000 Euro zum Neustart so-
wie den jährlichen Betriebskos-
tenzuschuss von 140.000 Euro 
bleibt, wie es mit dem Haushalt 
2025 beschlossen worden ist.  
Das Veto der Kommunalaufsicht 

gegen den Haushalt des Kur-
orts ist allerdings auch eine Tat-
sache, die für Verunsicherung 
sorgt. Etwas mehr Klarheit er-
hoffen sich die Freibad-Freunde 
von der kommenden Ratssit-
zung.
Die künftigen Betreiber des Bür-
gerbads brauchen, für die tech-
nische Vorbereitung der Frei-
badöffnung rund vier Wochen 
Vorlauf.  Das nötige Fachperso-
nal, ließe sich gegebenenfalls 
via Personal-Leasing anheuern. 
Positiv stimmt den Förderver-
ein die zunehmende Unterstüt-
zung aus der Bürgerschaft und 
von den ortsansässigen Hand-
werkern und Unternehmern, die 
mit viel Überzeugung und Fach-
wissen am „Runden Tisch Frei-
bad“ an Lösungen für das Frei-
bad Bad Iburg arbeiten. � jpe o



Stadtgespräch Bad Iburg  |  19

Lienenblatt

Ihre Anzeige für die Ausgabe Sonnenblumenmarkt (11.09.2020)
ANTWORTFAX an (05483) 754 677

Freigabe

Korrektur

2-spaltig/45 mm (klein)

Bitte lesen Sie Ihre Anzeigentexte.  
Für später festgestellte Fehler übernehmen wir keine Haftung.

Datum/Unterschrift

Am Thie 3 · 49219 Glandorf • Tel. 05426 - 94090

TÄGLICHER BETTEN-WASCHSERVICE

Kissen 9,50
Steppbetten  19,50
Matratzenaufl age 19,50

 B  E T T  E  N  H  A  U S

Kissen  12,50 €
Steppbetten  24,50 €
Matratzenauflage  24,50 €

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtgespräch Bad Iburg folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Das Posthaus: Mühlentor 2, Bad Iburg & Osnabrücker Str. 29, Bad Iburg
Per Post: Stadtgespräch Bad Iburg, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Hagener Marktboten

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Stadtgespräch Bad Iburg  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Stadtgespräch Bad Iburg:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Terrassenüberdachungen  
und Carports aus Aluminium
Zur Selbstmontage

www.om-handelsvertretung.de  
info@om-handelsvertretung.de
Tel. 0162 911 9007

H

H

Qualität zu moderaten Preisen!

Beratung vor Ort!

Erfahrene Seniorenbetreuerin hat stundenweise noch Termine 
frei. Tel. 05401/339765 oder 0176/21520655. 

E-Parallel-Tandem: Van Raam (Fun 2go); Neupreis im März 2023 rd. 
8.300 Euro; wenig gefahren; VHB 7.200 Euro. Tel. 05405/502314.

Stadtgespräch Bad Iburg: Damit Sie wissen, was vor Ort geschieht! 

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Zuverlässige Putzhilfe für ca. 4 Std. wöchentlich in Bad Iburg/ 
Ostenfelde gesucht. Deutschkenntnisse wären wünschenswert. Tel. 
0170/8118820 oder WhatsApp.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Suche erfahrene/n und zuverlässige/n Gassigänger/in für Hund in 
GMH-Oesede-Süd. Mo.–Do. zw. 12–14 Uhr für je 1 Std. Angemeldeter 
Mini-Job. Tel. 05401/8499755.

Ruhiger Mann, 60 Jahre, sucht wg. Eigenbedarfskündigung 3-Zim-
merwohnung, ca. 75–80 qm, möglichst mit Garage. Chiffre S 408

Gibt’s was Neues? Dann melden Sie sich bei uns! Denn Sie wissen 
doch: Was nicht im Stadtgespräch steht, ist eigentlich auch nicht 
passiert. Tel. 05401/837370 oder E-Mail: presse@osning-medien.de.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Wohnung zum Kauf von privat gesucht. Tel. 0157/92396626.

Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen aller Art. Wir bieten 
Ihnen schnelle, zuverlässige u. diskrete Abwicklung zum Festpreis, 
E&S Einfach Sauber, Tel. 0175/9530433.

Briefmarkensammlung, Alte Postkarten vor 1950, Numisbriefe, 
Medaillen, Münzen auch DM gesucht. Tel. 05424/38079.

Gärtner mit langjähriger Erfahrung bietet jegliche Gartenarbeit 
inklusive Entsorgung, Tel. 05401/4663400 o. 0152/55861940.

Einfamilienhaus oder Reihenhaus von privat gesucht, auch reno-
vierungsbedürftig. Tel. 0541/50799258.
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      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

Kreienbrink 3B · Bad Iburg · info@dach-vennemann.de
 Tel. 0 54 03 / 68 19 · Fax 0 54 03 / 79 56 23 · www.dach-vennemann.de

Dieser Ausgabe des 
Stadtgesprächs Bad Iburg
(eventuell auch nur teilweise)

liegen folgende  
Prospekte bei:
•  Euronics Schnüpke  

Bad Iburg
•  Kahle  

Glandorf
•  Antiquitäten David 

Bad Iburg

BITTE BEACHTEN SIE:

5050

Private Kleinanzeigen im 
Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! Bis zu 160 Zei-
chen für nur 11 Euro. (Bitte Ad-
resse und komplette Bankver-
bindung nicht vergessen).

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Fahrradträger f. Anhänger-
kupplung, für 2 E-Bikes, weit ab-
klappbar auch für Vans. 200 Eu-
ro. Tel. 0160/90621209.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
Stadtgespräch Bad Iburg, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@
osning-medien.de.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Junges Rentnerehepaar mit 
lieber, kniehoher Mischlings-
hündin sucht Paterrewohnung 
max. 70qm in Bad Iburg oder 
GM Hütte/Holzhausen zur Mie-
te. Tel. 0157/81635419.

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: Stadtgespräch 
Bad Iburg und Hagener Markt-
bote mit je 10.000 Exemplaren, 
sowie blick-punkt Georgsmari-
enhütte mit 17.000 Exemplaren, 
Tel. 05401/837370.

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Telefon 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Du hast Interesse an einem 
Freiwilligen Sozialen Jahr? 
Die KLJB Osnabrück sucht für 
2025/26 für das Büro in Oese-
de. Melde dich bei oesede@ 
kljb-osnabrueck.de 

Suche Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher, LPs, Bilder, An-
tikes, Krüge, Zinn und Taschen-
uhren, Münzen, Bibeln und Ge-
betsbücher, Puppen, Trödel. Tel. 
178/4235562.

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, 
Renovierung o. altersgerech-
ter Umbau. Wir mauern, ver-
putzen u. verlegen Estrich - ein-
fach gut! Kostenl. Angebot: Tel. 
0172/5228537.

Privatperson sucht Mehrfa-
milienhaus zur Kapitalanla-
ge in Osnabrück und Landkreis, 
svenkersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).

Mühlmeyers Kartoffelvielfalt: 
Belana, Linda, Regina, Concor-
dia direkt vom Hof: z. B. 10 kg 
„Große“ 6 Euro. Mo.– Fr. 9–18 
Uhr; Sa. 9–13 Uhr., Mühlenstr. 
24., Bad Iburg.
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Inhaber- 
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2022
TRADITIONSVERBUNDEN  
IN DIE ZUKUNFT

Inhaber- 
wechsel

2022
TRADITIONSVERBUNDEN  
IN DIE ZUKUNFT

Schloßstraße 16 · Bad Iburg
www.apohirsch.de 
Tel. 0 54 03 / 73 70-0

Jetzt neu 
bei uns!

Münsterstraße 51 | Bad Iburg
Telefon: 05403 346 99 99
Öffnungszeiten: Montag Ruhetag
Di.–Sa. 17–22 Uhr | So. 12–14 Uhr & 15.30–22 Uhr
Weitere Infos und unsere Speisekarte finden Sie unter:

La-Marea-Neagra-
61565850847868@la.marea.neagra

Meer genießen,  
Vielfalt entdecken! 
Frischer Fisch, saftiges Fleisch,  
knackige Salate & köstliche Pasta –  
für jeden Geschmack das Richtige.  
Wir freuen uns auf Sie!

Alle Gerichte auch zum Abholen 
oder bequem liefern lassen.

AS Mulden  
GmbH & Co. KG  
Münsterstraße 88 
49186 Bad Iburg

Immer schnell  

zur Stelle!

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80
Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen



Zum Aubach 5 · 49176 Hilter

Mobil: 01520/2081099
E-Mail: garten-boehm@web.de

· Gartengestaltung · Pflasterarbeiten 
· Baumfällungen · Wurzelfräsen 

· Gehölzschnitt · Baggerarbeiten · Zaunbau 
· Pflegearbeiten · Teichbau · Poolbau

Fensterreinigung, Wintergartenreinigung, PV-Solarreinigung, 
Treppenhaus- und Gebäudereinigung. beFresh-Gebäudereinigung. 
Tel. 01575/8515905. www.befresh-reinigung.de

Gartenarbeit, Baumfällung aller Art, Hecken- und Strauchschnitt, 
Pflaster- und Baggerarbeiten, Zaunbau. Werkzeuge vorhanden + 
Entsorgung. Tel. 0157/32267552.

Faltstores oder Vario-Rollos, z. B. für Bad und Küche – kostenlose 
Beratung bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, Os-
nabrücker Straße 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Die Kirche  
in der Stadt lassen 
Fleckenskirche als regelmäßiger Gottesdienststandort 
auch an Sonntagen
Mit dem Ende der sogenannten 
„Winterkirche“ in der Woche vor 
Palmsonntag stellt sich erneut 
die Frage: „Können die Sonn-
tagsgottesdienste nicht auch in 
den Sommermonaten in der Fle-
ckenskirche gefeiert werden?“ 
Grundsätzlich erlebten gerade 
ältere Menschen die bessere 
Zugänglichkeit der Fleckenskir-
che als große Erleichterung, teilt 
die der Pfarreiengemeinschaft 
St. Clemens Bad Iburg und St. 
Jakobus Glane mit. Darüber hi-
naus sei die Raumgröße für die 
Gottesdienstgemeinde durch-
aus ausreichend. Das Gemein-
schaftsgefühl steige aufgrund 

der größeren Nähe und auch 
der Gesang profitiere davon. 
Ebenso sinnvoll sei die Überle-
gung von einem wirtschaftli-
chen Standpunkt aus gesehen, 
unter dem die Gemeinde mit 
knapper werdenden finanziel-
len und personellen Ressourcen 
verantwortungsvoll haushalten 
müssten.
Aus diesen Gründen haben sich 
die Verantwortlichen in den 
Gremien und dem Pastoralteam 
dazu entschlossen die Fleckens-
kirche ganzjährig als Ort für die 
Gemeindegottesdienste zu nut-
zen. Für Trauungen, größere 
Requien oder ähnliche Anlässe 

steht die Pfarrkirche St. Clemens 
auch weiterhin zur Verfügung.  
Wie die Pfarreiengemeinschaft 
darüber hinaus mit dem Ge-
bäude weiterverfährt, ist eine 
Frage, der sich die Gremien und 
Hauptamtlichen auch weiterhin 
stellen werden. Dazu gab es be-
reits verschiedene Ideen und 

Gespräche, die zukünftig von ei-
ner eigenen Arbeitsgruppe wei-
tergeführt werden. Bei Fragen 
und Interesse zur Mitarbeit ste-
hen der Kirchenvorstand von St. 
Clemens und die Mitglieder des 
Pastoralteams gerne zur Verfü-
gung.  � o
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Eigenständig bleiben, 
Gemeinschaft erleben, 

betreut wohnen.

Cheruskerstr. 6 + 8 | 49186 Bad Iburg | www.wieckingstiftung.de

Vereinbaren Sie gern jederzeit einen unverbindlichen  
Besichtigungstermin unter Telefon 05403 851.

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Schneller bei uns  Schneller bei uns  
als du denkst! als du denkst! 

(rund 35 Minuten)(rund 35 Minuten)
Osnabrück

A 30 Bünde
Melle

GMHütte

Bad Iburg
Hagen a.T.W.

Sachsenstraße 113 
32257 Bünde
buende@vinylbodenoutlet.de
www.vinylbodenoutlet.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr 
Sa. 9–14 Uhr

In dieser Woche feierten Freunde und Familie die Liebe zwischen Jan 
Loll und Albina Resch, die jetzt den Nachnamen Loll trägt. Die bei-
den sind sich auf einem Schiff begegnet, auf hoher Fahrt über die 
Weltmeere. Einem Ort, der nicht nur für seine Wellen, sondern auch 
für die Wellen der Emotionen bekannt ist, die hier entstehen können. 
Jan, der als Proviantmeister in der Gastronomie tätig war, und Albina, 
die als Physiotherapeutin auf demselben Boot arbeitete, haben nicht 
nur ihre Berufe, sondern auch ihre Herzen miteinander verbunden. 
Im April wird ihr Kind das Licht der Welt erblicken. Die Braut, die aus 
Chemnitz stammt, und der Bräutigam, der seine Wurzeln in Bad Iburg 
hat, haben am 24. Februar den Schritt gewagt, der ihr Leben für im-
mer verändern soll und steuerten gemeinsam den Hafen der Ehe. Vor 
dem Standesamt in Bad Iburg gaben sie sich das Jawort. Nach der Ze-
remonie feierten sie im kleinen Kreis in der Försterei.
Das Stadtgespräch Bad Iburg wünscht dem Brautpaar alles Gute für 
seine Zukunft und viele glückliche Jahre voller Liebe.

DAS HOCHZEITSPAAR DER WOCHE
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Erweiterte Öffnungszeiten 
ab März
Awigo-Grünplätze wieder viermal pro Woche geöffnet
Ab dem 1. März läuten die Grün-
plätze der Awigo die Gartensai-
son 2025 ein und öffnen wieder 
viermal pro Woche ihre Tore. An 
den 27 Standorten im Landkreis 
Osnabrück können nun wieder 
montags, mittwochs und frei-
tags zwischen 14.00 und 18.00 
Uhr sowie an Samstagen in der 
Zeit von 9.30 bis 15 Uhr diverse 
Abfälle abgegeben werden.
Gerne nehmen die Awigo-Te-
ams kompostierbare Grün-
abfälle aus Garten-, Park- und 
Grünanlagen an. Dazu zählen 

zum Beispiel Gras-, Hecken- 
und Baumrückschnitt, Stamm-
holz oder Baumstubben. Dane-
ben lassen sich auch Altkleider, 
Altmetalle, Bauschutt (kosten-
pflichtig, in Kleinmengen), CDs, 
Elektro-Kleingeräte, Haushalts-
batterien oder Korken auf den 
Grünplätzen entsorgen. 
Informationen zu den Grünplät-
zen gibt es auf www.awigo.de. 
Fragen beantworten der neue 
Chatbot „AWI“ auf der Website 
und das Service-Center unter 
info@awigo.de.� o
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NACHGEFRAGT

Mit welchem Prominenten würden Sie gerne mal einen Kaffee trinken?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

20%
auf alle  

Überdachungen, 
Markisen und  

Seitenelemente

FRÜHLINGSRABATT

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Elias Stabel
Student

Bad Iburg

Mit Florian Wirtz. Das 
würde mich schon in-
teressieren, wie der so 
denkt und die Welt sieht. 
Klar würde ich den auch 
fragen, wie lange er noch 
für Bayer Leverkusen 
spielt.

Christian Reis
Handwerker

Bad Iburg

Imelda May. Das ist eine 
tolle Sängerin mit ei-
ner einzigartigen kraft-
vollen Stimme. Und die 
sieht auch noch toll aus. 
Auf den Kaffee würde ich 
mich richtig freuen.

Christina Jung 
Holzmechanikerin

Bad Iburg

Mit Helene Fischer. Das 
ist eine tolle Künstle-
rin und eine beeindru-
ckende Persönlichkeit. 
Mit der würde ich mich 
gerne mal unterhalten. 
Bei welchem Getränk 
auch immer.

Jürgen Ernst
Busfahrer

Georgsmarienhütte

Götz Alsmann. Den mag 
ich einfach und fand ich 
schon bei „Zimmer frei“ 
toll. Auch in Talkshows ist 
der super. Der ist immer 
seiner Sache treu geblie-
ben.

Henri Mussweiler
Student

Georgmarienhütte

Den Schauspieler Ryan 
Gosling. Mit hat mal je-
mand gesagt, ich würde 
dem ähnlich sehen. Viel-
leicht könnten wir das 
an dem Abend dann mal 
klären.

Tag der offenen Tür  
vor dem Schulwechsel
Realschule Bad Iburg veranstaltete Infotag
Mit großen Schritten geht es auf 
das neue Schuljahr und den be-
vorstehenden Schulwechsel der 
Kinder aus den vierten Klassen 
der Grundschule an die weiter-
führenden Schulen zu. Um die 
Entscheidung für die richtige 
Schule zu erleichtern, luden die 
Realschule Bad Iburg am 15. Fe-
bruar zum Infotag ein. Das Leh-
rerkollegium hat zusammen mit 
vielen engagierten SchülerIn-
nen zahlreiche Projekte und Ak-
tionen in den unterschiedlichen 
Fächern für die Viertklässler vor-
bereitet. So konnten sie sich mit 
Älteren austauschen, die Atmo-
sphäre an der Schule und die 
LehrerInnen kennenlernen.

Die Eltern und Erziehungs-
berechtigten konnten sich in 
Gruppen unter anderem über 
die Themen Digitales, Schulso-
zialarbeit und Berufsorientie-
rung, Ganztag und Medien oder 
den Abschluss informieren. Der 
Vormittag endete für alle mit 
einer gemeinsamen Bratwurst, 
die von den Abschlussklassen 
gegrillt wurde.
Die Schulanmeldungen für den 
neuen Jahrgang 5 finden in die-
sem Jahr an folgenden Termi-
nen statt: Mittwoch, 23. April, 
von 9.30 bis 17 Uhr, Donners-
tag, 24. April, von 9.30 bis 17 Uhr 
oder Freitag, 25. April, von 9.30 
bis 12.30 Uhr� o

Gemeinsam für viele neue Schüler trommeln: auch der Musikunterricht 
war ein Thema beim Infotag.
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Gültig vom 03.03. bis 07.03.2025. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage. 

CENTER BILLIG

0.99
SIE SPAREN 0,30 €

CENTER BILLIG

5.99
SIE SPAREN 3,00 €

JETZT WIRD GESPART 

PUNKT!
Mit der Payback Karte 

Punkte sichern!

MenüplanMenüplan vom 03.03. bis 06.03.2025 vom 03.03. bis 06.03.2025
MONTAG  
3.3.2025                                                                                

DIENSTAG  
4.3.2025                                                                                

MITTWOCH  
5.3.2025                                                                                

DONNERSTAG  
6.3.2025                                                                                

Hausgemachte 
Lasagne 

                                                                                                                             

Portion 5,5,2929 € € 

Grünkohleintopf  
mit Rauchenden 

Portion 5,5,4949 € € 

Champignon-
Rahmschnitzel 

mit Bratkartoffeln

Portion 6,6,4949 € € 

Gulasch gemischt 
mit Kartoffeln  
und Gemüse

Portion 6,6,4949 € € 

Der Mittagstisch ist ab 11:30 Uhr frisch für Sie gekochtDer Mittagstisch ist ab 11:30 Uhr frisch für Sie gekocht

Unter 05403/7815071 nehmen wir gerne Ihre Vorbestellung entgegen.
Wenn Sie Fragen zu den Zusatzstoffen haben, wenden Sie sich bitte an unser Theken-Personal –  
oder nutzen Sie das Lebensmittelinformationsgerät gegenüber der Theke.

Osnabrücker Str. 29 · Bad Iburg  

Schweinerollbraten
aus der saftigen Schulter,  
einfach köstlich, 1.000 g 
n. G. = 8,99*

Maasdammer
holl. Schnittkäse, nussig im  

Geschmack, 45 % Fett i. Tr., 100 g
n. G. = 1,29*


